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Frühling und so

pn

Rebecca Martin: Frühling und so

Schwarzkopf & Schwarzkopf, Berlin 2008

316 Seiten, 9,90 EUR

ISBN 978-3-89602-547-0

Roter Faden von „Frühling und so“ ist die Suche nach Identität. Dabei bewegt sich
die Protagonistin Raquel in vielen Spannungsfeldern – zwischen sexuellen Abenteuern
und romantischer Sehnsucht. Der Roman ist darum bemüht, eine jugendliche weibliche
Erfahrungs- und Gefühlswelt, unterwegs Richtung ‚Erwachsensein’ zugänglich zu ma-
chen, die Unentschiedenheit und innere Unsicherheit dieser Lebensphase einzufangen.
Daher pendelt die Autorin auch zwischen Tagebucheintrag und, deutlich seltener, an-
spruchsvoller Literatur. Vielleicht trifft das die Perspektive der Protagonistin. Der
Fokus auf der Innenschau ist allerdings dominierend – und lässt nicht viel Raum für die
eigene Interpretation. Hier wird zu viel erzählt, zu wenig gezeigt.

Der illustrierte Mann

pn Science Fiction – das ist häufig
schlechte Literatur, die vor Technik-
fetischismus strotzt und die heutigen
Probleme in eine ferne Zukunft verla-
gert. Und wenn es Lösungen gibt – dann
technische. Die in „Der illustrierte
Mann“ versammelten 18 Kurz-
geschichten heben sich wohltuend von
der Masse solcher Veröffentlichungen
ab. Bradbury hat etwas zu sagen – Krieg,
das Verhältnis zwischen Kindern und
Erwachsenen, Rassismus, Gewalt sind
wiederkehrende Themen. Auch Technik
ist ein Thema, verbunden mit der Frage,
welche sozialen Auswirkungen mit dieser
einhergehen. All diese Aspekte verarbei-
tet Bradbury, stilistisch anspruchsvoll,
in teils verstörenden, teils schockieren-
den Geschichten, ohne den LeserInnen zu
diktieren, wie sie zu deuten sind.

* Ray Bradbury: Der illustrierte Mann

* Diogenes, Zürich 2008

* 338 Seiten, 9,90 EUR

* ISBN 978-3-257-20365-3
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Rezensionen
Die Psycho-Szene

fs Bach-Blüten, Homöopathie, ZEGG,
Shiatsu, Universelles Leben, Findhorn,
Familienaufstellungen, Meditation, T'ai
Chi, Yoga und vieles mehr sind im Alltag,
auch in linken Kreisen, Normalität. Die
Hintergründe dieser meist esoterischen
Betätigungen werden häufig nicht hin-
terfragt. Dieses Nachschlagewerk hilft
mit seinen 642 Seiten mehr Klarheit in
den häufig unreflektierten Alltag zu brin-
gen.

„Esoterik und Faschismus überschnei-
den sich in ihrem elitären Führerkult, ih-
ren mit dem Anspruch der Wahrheit auf-
tretenden Weltverbesserungslehren, ih-
rer Schicksals-, Karma- und Vor-
sehungsgläubigkeit; sie überschneiden
sich in ihrer vollständig antisozialen, an-
tihumanistischen und antiaufkläreri-
schen Orientierung. Nicht zuletzt über-
schneiden sie sich auch im blindgläubi-
gen Fanatismus ihrer Anhänger.“ (Colin
Goldner im Vorwort S.9)

Detailiert recherchiert ermöglicht Colin
Goldner viele erschreckende Einblicke in
Details der Psycho-Szene.

Bei der Arbeitsgemeinschaft der
Blindenhörbüchereien wurde das Buch
1998 auf 27 Kasseten übertragen.

* Colin Goldner, Die Psycho-Szene

* Alibri Verlag Aschaffenburg 2000

* ISBN 3-932710-25-8

Das Flüstern der Schatten

pn Der Journalist Paul, Protagonist dieses
Romans, hat sich nach dem Tod seines Sohnes
in sich selbst zurückgezogen und lebt abge-
schieden auf einer Insel vor Honkong. Durch
Zufall und persönliche Verwicklungen – sein
bester Freund, Zhang, ist Kommissar – lan-
det Paul in einer Mordermittlung, auf die von
Seiten der chinesischen Regierung Einfluss
genommen wird. Insbesondere zu Beginn fes-
selt die Beschreibung des Hauptcharakters
sowie die Darstellungen der chinesischen
Kultur; der Autor scheint sich auszukennen.
Leider wird die Gefühlswelt der handelnden
Personen im Verlauf des Romans so vorder-
gründig aufgetischt, dass nicht viel Raum für
die eigene Interpretation bleibt. Weniger wä-
re hier mehr gewesen und hätte das Buch zu
mehr machen können als guter Unterhaltung.

* Jan-Phillip Sendker:

Das Flüstern der Schatten

* Heyne, München, 2009

* 464 Seiten, 8,95 EUR

* ISBN 978-3-453-40631-5
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Der Wolf: Ein Raubtier in unserer Nähe

myz

Hansjakob Baumgartner (Autor), Sandra Gloor (Autor), Jean-Marc Weber (Autor),

Peter A. Dettling (Illustrator): "Der Wolf: Ein Raubtier in unserer Nähe"

Haupt-Verlag, 2008, ISBN 978-3258072746

Der Wolf breitet sich in Mitteleuropa wieder aus. Auch in Deutschland gibt es seit
einigen Jahren mehrere Rudel, die nahe der polnischen Grenze in der Lausitz leben.
Neben dem Interesse und der Faszination an dem mythisch aufgeladenen Tier bringt
die Anwesenheit dieses Raubtieres auch Probleme mit sich: gerissene Schafe und
Haustiere, Ängste der Bevölkerung, von Jägern erschossene Wölfe. Das Buch "Der
Wolf: Ein Raubtier in unserer Nähe" nimmt bewusst Bezug auf diese Problematiken
und versucht Ängste durch Aufklärung und Information abzubauen, "damit wir lernen
können, mit dem Wolf zu leben" (Klappentext).

Neben Informationen zur Geschichte des Wolfes in Europa erhält der_die Leser_in ei-
ne Vorstellung davon, wie Wölfe leben, wo sie Probleme machen und wie von staatli-
cher Seite damit umgegangen wird. Es wird sich mit Artenschutzmaßnahmen und
Konkurrenz- und Beutetieren beschäftigt. Zudem gibt es Interviews mit
Naturschützer/innen, Landwirt/innen und Jäger/innen. Alle Texte sind leicht ver-
ständlich und nicht zu wissenschaftlich gehalten, enthalten aber dennoch viel
Information. Dazu kommen viele Fotografien von hauptsächlich freilebenden Wölfen.

Wer sich für den Wolf oder den Konflikt um ihn interessiert, wird durch dieses Buch be-
reichert werden.

Bodenökologie

myz Das Buch “Bodenökologie” bietet einen
guten Überblick über Stoff - und
E n e r g i e h a u s h a l t i m B o d e n u n d
Bodenorganismen. Auch allgemeinere
Grundlagen wie z.B. Wurzelwachstum wer-
den erklärt. Unter anderem an Uni-
versitäten als begleitendes Lehrbuch ver-
wendet, eignet es sich ansonsten gut zum
Nachlesen einzelner Sachverhalte für Leute,
die regelmäßig auf fachspezifische
Fragestellungen treffen und Stück für Stück
ihr Wissen vertiefen wollen. Klare, gut ver-
ständliche Sprache und Abbildungen sowie
die sorgfältig ausgewählten Inhalte machen
dieses Taschenbuch zu einem sehr guten
Nachschlagewerk.

Ulrich Gisi u.a.: Bodenökologie

Georg Thieme Verlag, Stuttgart 2007

2. Auflage

ISBN 3-13-747202-4
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